
   

   

Business Lunch 
 

Das HWWI und die ZEIT-Stiftung Ebelin und Gerd Bucerius laden Sie gemeinsam mit der 

Transatlantic Academy zum Business Lunch ein zum Thema 

Die Türkei: europäischer Partner oder islamischer Rivale? 
 

am Mittwoch, 16. Juni 2010, 12.00-14.00 Uhr 
im HWWI, Heimhuder Straße 71, 20148 Hamburg 

 

Die Zahl der Plätze ist begrenzt. Deshalb bitten wir Sie um Ihre Teilnahmebestätigung bis zum 11. Juni 2010. 
Nutzen Sie einfach das  beiliegende Antwortblatt. Besten Dank!  
Kontakt: HWWI, Tel: 040 34 05 76 - 115. 

Die beiden Vorträge basieren auf den Ergebnissen des Projektes „Die Türkei und ihre Nachbarn: 
Implikationen für die transatlantischen Beziehungen“. Folgende Wissenschaftler an der Transatlantic 
Academy in Washington DC arbeiteten 10 Monate an diesem Forschungsprojekt:  
  
Ahmet Evin, EU-Erweiterung, Sabanci Universität, Istanbul 
Kemal Kirisci, Politikwissenschaft und Internationale Beziehungen, Bogaziçi Universität, Istanbul 
Ronald H. Linden, Politikwissenschaft, University of Pittsburgh, USA 
Nathalie Tocci, Europäische Außenpolitik, Istituto Affari Internazionali, Rom 
Juliette Tolay-Sargnon, Political Science and International Relations, University of Delaware, USA 
Joshua W. Walker, Politics and Public Policy, Princeton University, USA 
 
Gemeinsam mit dem German Marshall Fund of the United States (Washington) haben die ZEIT-Stiftung 
Ebelin und Gerd Bucerius (Hamburg), die Robert Bosch Stiftung (Stuttgart) und die Lynde and Harry 
Bradley Foundation (Milwaukee, WI) 2007 die Transatlantic Academy ins Leben gerufen. 
Wissenschaftler und Entscheidungsträger von beiden Seiten des Atlantiks entwickeln hier 
Lösungsansätze für Herausforderungen, vor denen die transatlantische Gemeinschaft in den 
kommenden Jahren stehen wird. 

Referenten: 

Niels Annen 
Senior Resident Fellow beim German Marshall Fund in Washington DC 

 

Prof. Dr. Thomas Straubhaar 
Professor der Universität Hamburg, Direktor des HWWI und Helmut Schmidt Fellow an der  

Transatlantic Academy in Washington DC 
 

Moderation: 

Katinka Barysch 
Stellvertretene Direktorin des Centre for European Reform (CER) in London 

 


	Prof. Dr. Thomas Straubhaar

